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Der Kandwirt
Malender dos

Badischen ardwickſcaklichen
Porein

Herausgegeben im Auftrage des Präſidiums von Waldemar Karlsruhe .

Druch und Verlag der 6 . Braunſchen Hofbuchdruckerei in
n

Karlsruhe .
Die vier Jahreszeiten .

Der Frühling beginnt mit dem Eintritt der Sonne in Der Herbſt beginnt mit dem Eintritt der Sonne in das
das Zeichen des Widders am 21. März morgens 5 Uhr Zeichen der Wage am 23. September abends 4 Uhr 0
37 Min . Die Sonne befindet ſich im Aquator . Tag und Min . Die Sonne befindet ſich wieder im Aquator . Tag
Nacht gleich . und Nacht gleich .

Der Sommer beginnt mit dem Eintritt der Sonne in Der Winter beginnt mit dem Eintritt der Sonne in das
das Zeichen des Krebſes am 22. Juni vorm . 1 Uhr 15 Zeichen des Steinbocks am 22. Dezember morgens 10 Uhr
Min Die Sonne hat ihren höchſten Stand erreicht . 46 Min . Die Sonne hat ihren tiefſten Stand erreicht .
Längſter Tag und kürzeſte Nacht . Kürzeſter Tag und längſte Nacht .

Wenn es nach mitteleuropäiſcher Zeit 12 Uhr Das Jahr 1917 iſt das*

mittag iſt , 477 ſte ſeit der Erfindung der Buchdruckerkunſt ,
425 „ „ ,der Entdeckung Amerikas durch Kolumbus ,ſo iſt es ungefähr nach Ortszeit in :

331 „ „ KEinführung der Kartoffel in Europa durch
1. Amſterdam 11 Uhr 20 Min . Vm. Franz Drake ,
2. Athen Erfindung der Pendeluhr ,
8. Kopenhagen 11 3 Vm. 219 „ „ BErfindung der Dampfmaſchine ,
4. Liſſabon 10 „ 24 „ ͤ Vm. 217 „ „ Einführung des verbeſſerten Kalenders ,
5. London e , e hi⸗ 202 „ „ der Gründung der Reſidenzſtadt Karlsruhe ,
6. Madrid i0 „ ( 6 „ Im . 111 „,ẽů „ ‚der Annahme der Großherzogs⸗Würde und Sou⸗
7. Neapel 11 „ 57 , Bm. veränität von ſeiten des badiſchen Regenten ,
8. New⸗Pork 98 „ „ der Gründung des Landwirtſchaftlichen
9. Paris 1 „ 9. „ Pm . Vereins im Großherzogt . Baden (1819) ,

10. Rom I1 „ 50 „, Bm. 84 „ „ der Ablöſung des Zehnten in Baden ,
11. St . Petersburg 80 „ „ der Einführung des Telegraphen ,
12. Stockholm 12 , 12 „ Nm. 77 „ „ der Eröffnung der erſten Eiſenbahnlinie in Baden ,
13. Venedig 11 „, 4 „ But . 9 „ „ dem Antritt der Regentſchaft durch den
14. Warſchau 12 „ 25 „ Nm. Großherzog Friedrich I . von * den ,
15. Wien I bnn ‚ 46 „, „ der Wiedererrichtung des Deutſchen Reiches
16. Zürich E , 41 der Erfind. der Milchzentrifuge durch Wilh.

32 „ „ d . Gründungd . Deutſch . Landwirtſchaftsgeſellſchaft .



und Südamerika , in den mittleren und öſtlichen Teilen des Stillen Ozeans , im Norden und Nordoſten Aſiens und im
ſöſtlichen Auſtralien .

im Norden von Grönland .

Ozean .

12 Uhr 45 Min. mitte
lichen Teil des Atlant

Die Mondſcheibe SS

Tage cheint er um 6 St. 24 Mir 6 Uhr vorr

Zeichenerklärung Die 12 Zeichen der Sonnen⸗ und Mondtahn
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. 8 Mondphaſen und Aſpekten .
— Nidſigend, Mond ſteht an LKonjunktion: GleicheLünge 8

höchſten, ſteigt ab der Geſtirne— ＋ — 4f Obſigend, Mond ſteht am
S Oppoſition: Längenunter⸗

tiefſten, ſt 4 ſchied 1807 Aphel Sonnenſerne

2
n; Übergang Ouadratur: Längenunter⸗ Konſtellation findet ſtatt

50 Ekliptił ſchied 90 ( = am nöchſten Tag
auf die Nordſeite X Trigonalſchein Längen⸗ am vorhergehenden Tage .

V
Abſteig. Knoten; Übergang B unterſchied 120 v. = vormittags , von Ritter

von der Nordſeite d. Ekliptik Sextilſchein Süngenunter⸗ nacht bis Mittag
auf die Südſeite J ſchied 605 u. = nachmittags

Von den Finſterniſſen des Jahres 1917 .

Im Jahre 1917 finden 4 Sonnen⸗ und 3 Mondfinſterniſſe ſtatt , von denen in unſern Gegenden nur die beider

erſten Mondfinſterniſſe ſowie die erſte Sonnenfinſternis ſichtbar ſind
Die erſte iſt eine totale Mondfinſternis . Sie ereignet ſich in den Vormittagsſtunden des 8. Januar von

6 Uhr 51 Min . bis 10 Uhr 39, Min. und iſt ſichtbar in Mittel⸗ und Weſteuropa , im nordweſtlichen Afrika, in Nord

11In unſern Gegenden geht der Mond etwa Stunden nach Beginn der Finſternis unter
Die zweite iſt eine partielle Sonnenfinſternis im Betrage vo Sonnendurchmeſſers . Sie findet

am 23. Januar von 6 Uhr 43 Min . bis 10 Uhr 13 Min. morgens ſtatt und iſt ſichtbar in Europa (mit Ausnahme
von Großbritannien , Portugal und des weſtlichen Teils von Spanien ) , in Nordafrika , Vorderaſien , Arabien , im nörd
lichen Teil von Vorderindien , in Turkeſtan und Weſtſibirien

In unſern Gegenden geht die Sonne einige Minuten nach 8 Uhr auf und bleibt nur bis gegen 9 Uhr verfinſtert
Die dritte , eine partielle Sonnenfinſternis im Betrage von ½ des Sonnendurchmeſſers , ereignet ſich am

19. Juni und dauert von 12 Uhr 36 Min . bis 3 Uhr 57 Min. nachmittags . Sie iſt ſichtbar im Weſten von Britiſch⸗
Nordamerika , in Alaska , Sibirien , Turkeſtan , im Nordoſten Rußlands , in Nordſkandinavien , im nördlichen Eismeer und

Die vierte iſt eine totale Mondfinſternis . Sie findet in der Nacht vom 4. auf den 5. Juli , von abends
8 Uhr 52 Min. bis morgens 12 Uhr 26 Min . ſtatt und iſt ſichtbar in Aſien mit Ausnahme des nordöſtlichen Teiles , in
Auſtralien , in Afrika , in Europa , im ſüdlichen Teile des Atlantiſchen Ozeans und in Südamerika

In unſern Gegenden kann die Finſternis während ihrer ganzen Dauer beobachtet werden
Die fünfte , eine partielle Sonnenfinſternis im Betrage von /10 des Sonnendurchmeſſers , ereignet ſich am

19. Juli von 2 Uhr 56 Min . bis 4 Uhr 28 Min . morgens und iſt ſichtbar im ſüdlichen Eismeer und im Indiſchen

Die ſechſte , eine ringförmige Sonnenfinſternis , findet am 14. Dezember von 8 Uhr 10 Min. vormittags bis
gs ſtatt . Sie iſt ſichtbar im ſüdlichen Teile von Südamerika , in Weſtauſtralien ſowie im
chen und des Indiſchen Ozeans

Die ſiebte , eine totale Mondfinſternis , ereignet ſich am 28. Dezember und dauert von 9 Uhr 5 Min. vor

mittags bis 12 Uhr 28 Min. mittags . Sie iſt ſichtbar in Nord⸗ und Südamerika , im Großen Ozean , in Oſtaſien und
Auſtralien

R g
Die Sommerzeit .

Die Sommerzeit iſt im Jahre 1916 zum erſten Male in Deutſchland eingeführt worden. In der Nacht vom 30. April zum 1. Nai wurde
die Uhr um eine voll unde vorgerückt es bewirkt, daß es am Abend eine Stunde länger hell bleibt, dafür wird es allerbings morgens auch
eine Stunde ſpäter Tag. Der Wert der Sommerzeit ſächlich in der Erſparnis von Beleuchtungsmaterial , was ganz beſonders im Eiſenbahn⸗
betrieb, in der Beleuchtu ßeren Städte uſw n Auch dieſer ſchon ſeit Jahren ausgedachte Gedanke, an deſſen Durchführung
man bisher tre f· irch der viele Vorurteile weggefegt hat, in die Wirklichkeit überſetzt worden — und
nicht ein einz

Die Sommerzeit findet im Kaler
Aufgang und Untergang von Mond und

g. Man muß alſo vom 1. Mai bis 80. September die angegebenen Zeiten Über
ücken
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